
Steffen  Teichmann  leitet
jetzt die neue Partei „Bürger
für Thüringen“
BERFURT  –  Am  Sonntag  ist  der  Co-Landesvorsitzende  und
Parteivorsitzende, Marco Fischer von seinen Ämtern bei „Bürger
für  Thüringen“  (BfTh)  zurückgetreten  (thueringen.jetzt
berichtete). Gemeinsam mit ihm haben Stefanie Vollrath als
Schriftführerin  und  Torsten  König  als  stellvertretender
Vorsitzender des Vereins ihre Ämter niedergelegt.

Der verbliebene Parteivorstand hat sich am Dienstag darauf
geeinigt,  dass  Steffen  Teichmann  (Foto)  die  Partei
kommissarisch  bis  zum  Ende  des  Jahres  führen  wird.  Die
Vereinsvorsitzende Ute Bergner dankte Marco Fischer für seine
bisherige Arbeit: „Ich danke Marco Fischer persönlich für die
wichtige Aufbauarbeit, die er in den vergangenen Monaten für
die Bürger für Thüringen geleistet hat.“

Bergner,  die  als  Spitzenkandidatin  bei  den  kommenden
Landtagswahlen  antreten  wird,  sagte,  sie  werde  mit  den
„Bürgern für Thüringen“ politisch Kurs halten und alles tun,
„die  Gesellschaft  in  der  Mitte  zusammenzuhalten“.  Ihr
politisches  Handeln  beziehe  „auch  weiterhinden  Dialog  mit
Gruppen ein, die den aktuellen politischen Entwicklungen in
Thüringen kritisch gegenüber stehen und ihr Recht auf freie
Meinungsäußerung  bei  Demonstrationen  und  Kundgebungen
wahrnehmen.“

Thüringen stehe in Zeiten einer weltweiten Corona-Pandemie vor
großen  Herausforderungen.  Sie  und  ihr  Verein  werde  nach
Lögungen  suchen,  die  die  Bürger  des  Freistaates  „wieder
voranbringen“.
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